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Hebammen-Lehranftalt zu Hannover. —— Obergefchofs 36).

der Südfeite erhalten mufl'ten, während der helle und geräumige Flurgang, welcher auch zum Aufenthalte

der genefenden Wöchnerinnen dient, nach der Nordfeite zu legen war und dadurch befonders geeignet

iii, im Sommer die Temperatur der Wöchnerinnen—Zimmer zu regeln.

Im hohen Kellergefchofs liegen die Küche, die Speil'ekammer, das Badezimmer, der Trockenraum,

der Heizraum, der Keller und ein Gerätheraum, die Wäfcherei, das Bügel- und Rollzimmer, fo wie die

Speifezimmer und die Feuerungsräume.

In einem niedrigen Nebenbau in der Ecke des Vorder- und Flügelbaues find der Mafchinen- und

Keffelraum und eine kleine \Verkflätte, fo wie die Aborte gelegen, vom Hauptbau durch einen kleinen

offenen Hof getrennt, damit unangenehme Gerüche nicht in das Gebäude gelangen können.

Zur Heizung der Wohn- und Verwaltungsräume find Kaclielöfen mit eifernem Kafteneinfatz ver-

wendet; für die Wöchnerinnen-Abtheilungen iii: eine Wafi'er-Luftheizung, verbunden mit Drucklüftung, an.

gelegt. Letztere Anlage ift gewählt, um in den Wöchnerinnen-Abtheilungen aufser einem kräftigen Luft-

wechfel (80 bis 100 cbm für das Bett und die Stunde) möglichtt Ruhe, Reinlichkeit und eine gleichmäßige

Temperatur erhalten und die Lüftung auch im Sommer fortfetzen zu können.

Die Dampfmafchine, welche den Ventilator betreibt, pumpt auch das Waffer, liefert den Dampf

zum Kochen und Wafchen und erwärmt das Waller zum Wafchen und Baden. Zu (liefern Zwecke find

im Dachgefchot's zwei Behälter aufgeftellt, von denen der eine kaltes, der andere durch den abftrömen-

den Dampf der Dampfmafchine erwärmtes Waffer enthält, fo dafs zum \Vafchen und Baden immer kaltes

und warmes \Vafier vorräthig ill; und durch Rohrleitungen entnommen werden kann. Die Koflen diefer

Anfialt betragen, einfchl. der Heizungs-, Lüftungs-‚ \Vafler-, Canal— und \Vege-Anlagen, jedoch abgefehen

vom Bauplatze, für lqm 163 Mark.
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